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RUCK NAGELKORREKTUR Schulungs-DVD 
Sehen und begreifen – unter diesem Motto wurde die Schulungs DVD zur Nagelkorrektur mit den 
neuen RUCK Spangen ORTOGRIP professional und GOLDSTADT professional entwickelt. In 
einzelnen Video-Sequenzen wird Schritt-für-Schritt die korrekte Vorbereitung, Anwendung  und 
Applikation anschaulich erklärt und beschrieben. Eine ideale Hilfe für das Selbststudium oder für 
den Unterricht an Schulen.

RUCK NAIL CORRECTION training DVD
The training DVD for nail correction, with the new RUCK ORTOGRIP professional and GOLDSTADT 
professional braces, was developed with the following slogan in mind: Watch and understand. In 
individual video sequences, the correct preparation, use and application are clearly explained and 
described step-by-step. An ideal aid for self-study or for instruction at schools.

RUCK ORTHÈSE UNGUÉALE - DVD de formation�
Voir et comprendre - C'est cette devise qui a été retenue pour la préparation du DVD sur l'orthèse 
unguéale pratiquée à l'aide des nouvelles languettes de RUCK à savoir ORTOGRIP professional et 
GOLDSTADT professional.  La préparation, l'utilisation et l'application adéquates sont expliquées et 
décrites étape par étape sous une forme claire dans le cadre de plusieurs séquences vidéo. L'aide 
idéale pour l'autoformation ou l'enseignement scolaire.

HELLMUT RUCK GMBH | Daimlerstraße 23 | 75305 Neuenbürg | www.hellmut-ruck.de

Training DVD
DVD de formation�

����������
���

Art-Nr. 23412

Trailer + Infos unter 
www.hellmut-ruck.de

Lehrmodell-Halter 
Setangebot

23416 RUCK NAGELKORREKTUR Lehrmodell-Set                
Alles dabei für den perfekten Spangenunterricht oder das Selbststudium. Die 12 unterschiedlichen RUCK 
NAGELKORREKTUR Lehrmodellvarianten, jeweils 5 Stück. Dazu der passende Halter, mit Schraubzwinge 
für Tischplatten bis 45 mm Stärke.

23417 RUCK NAGELKORREK-
TUR Lehrmodell-Halter        
Exakt passender Halter für alle 
RUCK NAGELKORREKTUR 
Lehrmodelle. Mit Schraubzwin-
ge für Tischplatten bis 45 mm 
Stärke. 
    Schraubzwinge am Arbeitstisch 
befestigen. Modellhalter ist dreh-
bar.     Lehrmodell einspannen.     
    Oberfl äche, wie bei Naturnagel, 
mit RUCK® NAGELKORREKTUR 
Cleaner vorreinigen.     Spangen-
applikation ergibt sich aus jewei-
ligem Modell, wobei mehrere An-
wendungen auf einem Modell 
möglich sind.

23412 RUCK NAGELKORREK-
TUR Schulungs-DVD            
Einzelne Video-Sequenzen erklä-
ren Schritt-für-Schritt die korrekte 
Vorbereitung, Anwendung und 
Applikation. Ideale Hilfe für Selbst-
studium oder Schulunterricht.

RUCK® NAGELKORREKTUR Lehrmodelle
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Der Podologe als Unterstützung  
bei Fußproblemen
Mit dem Podologengesetz von 2002 wurde die Ausbildung in der medizinischen Fußpflege staatlich gere-
gelt und es entstand ein Medizinischer Assistenzberuf – der Podologe. Hintergrund für die Gesetzesbildung 
war die qualifizierte Fußversorgung für Risikopatienten, wie Diabetiker, Rheumatiker etc. sicherzustellen. 
Die vorherige unterschiedliche –und oft zweifelhafte- fußpflegerische Ausbildung war für den Gesetzgeber 
Anlass, dies strukturell und zum Patientenwohl zu regeln. Nicht zuletzt, um der Ärzteschaft einen Assistenz-
beruf beizuordnen, welcher Fußprobleme umfassend mitbehandeln kann.

Erfolgreiche interdisziplinäre  
Zusammenarbeit 
An vielen Kliniken und Schwerpunktpraxen hat sich die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Podologin-
nen/Podologen als äußerst  effektiv erwiesen. Die wachsende Zahl von Diabetes-Fußambulanzen und die 
positiven Erfahrungen der DDG zeigen den Wert der Kooperation zwischen akademischen Berufen und 
Dienstleistern. Nicht nur Kosten werden minimiert, der schnellere und nachhaltige Behandlungserfolg ist im 
Team einfach besser gewährleistet. Auch beim Wundmanagement werden Podologinnen/Podologen mit 
ärztlicher Unterstützung und spezieller Fortbildung erfolgreich eingesetzt.

Die podologische 
Ausbildung 
Podologen erwerben in einer 2-jährigen Ausbildung 
Kenntnisse zur Behandlung von Erkrankungen am 
Fuß. Sie führen selbständig fußpflegerische Maßnah-
men durch und erkennen krankhafte Veränderungen 
am Fuß, die ärztliche Behandlung erfordern. Podolo-
gen haben spezielle Kenntnisse in der Behandlung 
von Risikopatienten, die an Diabetes und Durchblu-
tungsstörungen leiden. Sie sind Fachleute in der 
Behandlung von Fußdeformitäten und Hauterkrankun-
gen an Nagel und Fuß. 

In Kliniken und Spezialambulanzen arbeiten sie eng 
mit Fachärzten zusammen oder selbständig in ei-
gener Praxis. Die Behandlung ist verordnungsfähig 
und kann von den Kassen erstattet werden. Selbst-
verständlich ist auch private Abrechnung möglich. 
Neben vorbeugenden und pflegerischen Maßnahmen 
wendet der Podologe spezielle Behandlungspraktiken 
und Methoden an wie: 

• Nagelbehandlungen, Abtragen  
übermäßiger Hornhaut und Schwielen

• Fachgerechtes Entfernen von  
Hühneraugen und Warzen

• Maßnahmen zur Entlastung schmerzhafter Stellen

• Anfertigung spezieller Nagelspangen  
bei eingewachsenen Nägeln

• Anfertigung von langlebigen  
Druckentlastungen, künstlicher Nagelersatz

• Fuß- und Unterschenkel-Massage

• Behandeln von Risikopatienten,  
wie Diabetiker, Bluter und Rheumatiker

• Allgemeine und individuelle Beratung

Die Nagelkorrektur  
als Spezialgebiet
 
Die Sanierung besonderer Nagelprobleme, wie Unguis incarnatus, Hypergranulation, Rollnägel etc. ist po-
dologisches  Spezialgebiet. Bereits in der Ausbildung bilden Korrekturmöglichkeiten mit Hilfe von Spangen-
techniken einen Schwerpunkt. Die konservative Technik zur Erhaltung der Nagelplatte und die Entlastung 
der Falzbereiche ist wissenschaftlich belegt und sollte, gegenüber operativen Eingriffen (Keilexzision, Nagel  
reißen), schon zum Wohl des Patienten immer der Vorzug gegeben werden. Leider sind diese Möglichkeiten 
einer nachhaltigen und erfolgreichen Behandlungsmethode unter Ärzten nicht hinreichend bekannt. Des-
halb möchten wir Sie für dieses Gebiet einer Zusammenarbeit mit den Podologinnen/Podologen Ihrer Wahl 
interessieren. Eine Kassenübernahme für diese Leistungen ist gegeben, benötigt aber die ärztliche Unterstüt-
zung. Denken Sie an Ihre „Fußpatienten“ und zeigen Sie ihnen Wege für eine qualifizierte Mitbehandlung auf. 
Die Vorteile für Sie und Ihre Patienten liegen auf der Hand.
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    Vorbereitung
Nagelfalze mit Hohlmei-
ßelklinge oder Nagelheber 
reinigen, Eingewachsenes 
Nagelteil entfernen. Nagelo-
berfläche anrauhen und mit 
RUCK NAGELKORREKTUR 
Cleaner reinigen (zur besse-
ren Haftung). 
 

wobei hier eine Fixierung mit 
RUCK NAGELKORREKTUR 
Kleber nicht erforderlich ist. 
Zur besseren Applikation 
wird dieses Spangenteil noch 
nicht abgetrennt. 

    Schlaufe anbringen
Je nach den Gegebenheiten 
beider Spangenschenkel 
muss der Abstand durch 
Biegen mit einer Spitzzange 
angepasst werden. Schlaufe 
wird in beide Endkurven 
eingehängt (Drahtenden der 
Ösen nach oben!). Windeha-

    Vortamponieren 
Zur Dehnung der Nagelfalze 
Tamponaden (Copoline) 
einbringen und mit peclavus 
Vorbehandlung (5-8 Minuten 
Einwirkzeit) für „beruhigte“ 
Behandlungszonen sorgen.

    Dachform der 
Spange anpassen 
Passende Spangengröße 
durch Anpassungstest 
wählen. Auswahlkriterien sind 
die Länge des Action Parts 
(Dachlänge) und die Stärke 

    Spange einsetzen
Spange gedreht von außen in 
den Falz einsetzen, Spangen-
dach (V-Prägung der Spange) 
zeigt immer zum Patienten. 
Mit neuer Tamponade 
Spangenende fixieren, am 
Spangendach mit RUCK NA-
GELKORREKTUR Kleber und 
Aktivator befestigen. Spange-
nelement vor dem Kunst-
stoffgriff mit Seitenschneider 
abtrennen (Daumen davor, 
wegen Wegspringen). Die 
gleiche Prozedur für die 
gegenüberliegende Seite, 

des Drahtes. Folgende Regel 
ist zu Grunde zu legen: Je 
länger die Dachlänge desto 
breiter der Nagel. Je stärker 
der Draht, desto mehr Kraft 
kann angewendet werden. 

    Häkchenende der 
Spange anpassen
Endhäkchen bei Bedarf mit 
Rund-Stufenzange verklei-
nern. Häkchenende mit Sei-
tenschneider verkürzen und 
mit Diamantfeile entgraten. 
Vortamponade entfernen.

ken wird durch beide Ösen 
geführt. Durch Drehen im 
Uhrzeigersinn unter gleich-
zeitigem Zug werden die 
Spangenteile fest miteinander 
verbunden und die ge-
wünschte Spannung erzeugt. 
Schlaufe wird so abgeschnit-
ten, dass 2-3 Umdrehungen 
stehen bleiben.  
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breiter der Nagel. Je stärker 
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kann angewendet werden.
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Endhäkchen bei Bedarf mit 
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nern. Häkchenende mit Sei-
tenschneider verkürzen und 
mit Diamantfeile entgraten. 
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Spange anpassen 
Passende Spangengröße 

Anwendungsbroschüre

Die erste Spange „mit Griff“ für die exakte und ein-
fache Positionierung. Die ORTOGRIP professional 
funktioniert nach dem bekannten Osthold-Prinzip, bei 
welchem beide Schenkel durch eine Schlaufe verbun-
den werden und über das Verdrillen der Drahtschlaufe 
eine genau zu dosierende Zugkraft erzeugt wird. Als 
Akutspange mit sofortiger Wirkung hat sich das Ost-
hold-Prinzip einen hervorragenden Ruf erworben. 

Die bewährte Goldstadt-Spange kommt in neuer und 
allen Punkten verbesserter Ausführung. Damit wird 
ein vielfach geäußerter Behandlerwunsch Wirklichkeit: 
Die fertig zugerichtete Spange für jeden Einsatzzweck. 
Ob als Klebespange, Halb- oder Vollspange - 3 An-
wendungsausführungen in jeweils 5 Breiten bieten für 
jeden Nagel die genau passende Spange. Die Enden 
bei Voll- und Halbspange sind bereits vordefiniert, also 
ist kein Zuschnitt mehr erforderlich. Das gewährleistet 
eine Goldbeschichtung auch an den Enden, wichtig 
für die entzündungshemmenden Eigenschaften und 
durch die Abrundung extrem schmerzarm.

Das professionelle 
System für komplexe  
Korrekturen.

Präzise & sicher.
Das System für den Alltag.

Korrigieren statt
operieren!

Moderne Nagelkorrektur ohne Schmerzen.  
Von Ihrer Krankenkasse bezahlt.

Ihr Podologe:

HELLMUT RUCK GmbH
Daimlerstraße 23

D-75305 Neuenbürg
fon +49 (0)7082. 944 20   

fax +49 (0)7082. 944 22 22
mail kontakt@hellmut-ruck.de

web www.hellmut-ruck.de
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Anwendung Vollspange

    Vorbereitung
Nagelfalze mit Hohlmei-
ßelklinge oder Nagelheber 
reinigen, Nagelspitze be-
schneiden, Nageloberfläche 
anrauen (Schleifer) und mit 
RUCK NAGELKORREKTUR 
Cleaner reinigen.

 
    Vortamponieren 
Zur Dehnung der Nagelfalze 
Tamponaden (Copoline) 
einbringen und mit peclavus 
Vorbehandlung (5-8 Minuten 
Einwirkzeit) für „beruhigte“ 
Behandlungszonen sorgen.

 

    Messhilfe/ Span-
gengröße wählen 
So einfach geht es mit der 
RUCK NAGELKORREK-
TUR Messhilfe: In den Falz 
einlegen, 0-Punkt auf der 
Nagelplatte kennzeichnen, 
von der gegenüberliegen-
den Seite bis 0 messen und 
Messergebnisse addieren, 
z.B. links 10, rechts 13 mm = 
Spange 23. 

 

    Spange einsetzen
Mit der Rund-Stufenzange 
die Spangenenden formen, 
dabei auf konischen Verlauf 
hin zum Nagelmond achten. 
An einer Seite ansetzen und 
mit dem Applikator nur leicht 
nach hinten aufschieben. 
Dann die 2. Seite ansetzen 
und beide Seiten vorsichtig 
bis zur Endposition auf-
schieben. Die vorhandene 
Grundspannung wird durch 
Bewegung verstärkt, deshalb 
ist die exakte Anpassung 
ohne Schmerzempfinden 

beim Patienten sehr wichtig. 
Die gesamte Oberfläche mit 
RUCK NAGELKORREKTUR 
Cleaner nochmals entfetten 
und die Falze durch Tampo-
naden schützen.

 

    Abdecken
Lichthärtegel  RUCK 
PEDIQUE  silver plus auf 
ca. 80% der Nagelplatte 
auftragen, zur Nagelspitze 
hin verlaufend. Das Gel darf 
an die Tamponade direkt 
anschließen. Mit Lichhärte-
gerät ca. 2 Minuten härten. 
Dispersionsschicht mit RUCK 
NAGELKORREKTUR Cleaner 
entfernen. Gel nach Auftrag 
sofort wieder verschließen 
und Pinsel in Reinigerflüs-
sigkeit stellen. Tamponaden 
entfernen.

 

    Nacharbeiten
Bei Verunreinigung Tampona-
de ersetzen und mit peclavus 
Nachbehandlung (schmerz-
lindernd, beruhigend) oder 
AntiMYX silber tränken.

GOLDSTADT professional Vollspange Anwendung GOLDSTADT professional Vollspange Anwendung
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    Spange einsetzen
Mit der Rund-Stufenzange 
die Spangenenden formen, 
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Korrigieren statt Operieren 
– Nagelprobleme und Be-
handlungsmöglichkeiten
 
Sofort schmerzfrei? Die Chance besteht. Moderne 
Methoden der Nagelkorrektur sind eines meiner Spe-
zialgebiete und gerne setze ich mein Wissen für Ihr 
Wohlbefinden ein. Mit Spangen in unterschiedlicher 
Ausführung lassen sich viele Nagelprobleme wirksam 
und nachhaltig beheben. Sprechen Sie mich an – ich 
berate Sie gerne.

Welche Techniken stehen zur Verfügung?
 
Als Akutspange mit Sofortwir-
kung hat sich die ORTOGRIP 
professional bewährt. Die 
Weiterentwicklung des VHO 
Osthold-Systems ist nahezu 
schmerzfrei und exakt dosier-
bar in der Hebelkraft. Die drei-
teilige Spange entfaltet ihre 
Wirkung über einen Zeitraum 
von 4-6 Wochen und kann auch bei entzündlichen Er-
scheinungen im Falzbereich angewendet werden.
 
Ob Klebespange, Halb- oder 
Vollspange – die Vielfalt der 
Anwendungsmöglichkeiten 
zeichnet die GOLDSTADT 
professional besonders aus. 
Mit einer Stärke von nur 
0,10 oder 0,15mm bietet sie 
höchsten Tragekomfort und 
wirkt  dabei besonders sanft.
Die Goldbeschichtung hat viele Vorteile: Antiallergisch, 
entzündungshemmend und bessere Verklebungseigen-
schaften.

Abrechnung mit den  
Kassen – was ist zu tun?
Grundsätzlich können Kassen die Spangenbehand-
lung –obwohl nicht im Hilfsmittelkatalog- überneh-
men. Dies ist aber immer eine Einzelfallentscheidung 
und wird von Bundesland zu Bundesland, auch von 
Kasse zu Kasse, unterschiedlich gehandhabt.  Eine 
bewährte Vorgehensweise ist:

Der Patient lässt vom Hausarzt ein Kassenrezept aus-
stellen mit der Begründung (Beispiel) 

„Orthonyxiebehandlung zur Nagelkorrektur bei 
Ung inc. U1 re zur Vermeidung eines operativen 
Eingriffs“ 

Vom Fußpfleger erhält der Patient einen Kostenvoran-
schlag für die Spangenbehandlung. Zusammen mit 
dem Rezept reicht der Patient den Kostenvoranschlag 
bei seiner Kasse ein.
Die Kasse bestätigt die (evtl. anteilige) Kostenüber-
nahme und die Behandlung kann beginnen. Über 
den Eigenanteil erhält der Patient eine Rechnung – 
der Bewilligungsbetrag der Kasse wird direkt mit der 
Kasse verrechnet.

Krankhafte Erscheinungen, welche mit  
der Spangentechnik gut zu behandeln sind
 

Eingewachsener Nagel
Der eingewachsene Nagel 
verursacht anhaltende 
Schmerzen und führt häu-
fig zu Entzündungen im 
Nagelfalz. Es ist ein Spe-
zialgebiet für den medizi-

nisch geschulten Fußpfleger. Bei ärztlicher Intervention 
ist der Unguis incarnatus oft Anlass für Operationen.
 
Rollnägel
Rollnägel können durch zu enges Schuhwerk oder 
falsches Schneiden der Nagelkanten entstehen. Mit 
Spangentechniken und konsequenter Behandlung kann 
der Fußspezialist nachhaltig Abhilfe schaffen.
 

Nagelschäden nach OP
Häufig kommt es nach 
Nageloperationen (z.B. 
Keilexzision) zu Wachs-
tumsschäden oder Ab-
lösungen. Mit speziellen 
Behandlungstechniken, 

wie Korrekturspangen oder Teilnagelersatz, kann der 
Fußpfleger für Verbesserung sorgen
 

Hypergranulation
Bei anhaltender Reizung 
der Nagelfalze kann es zur 
Bildung von Granulations-
gewebe kommen. Dies 
führt zu Schmerzen im 
Falzbereich. Mit Tampona-
den, speziellen Präparaten 

und Korrekturspangen lässt sich in vielen Fällen Abhilfe 
schaffen.
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Professionelle Spangensysteme 
und Ihre Anwendung
Fachinformation für Ärzte

Ihr Podologe:

Die Korrekturspange ORTOGRIP professional basiert auf dem bewährten VHO Osthold-Prinzip, einer 3-tei-
ligen Spange, bei welcher die Zugkraft durch das Verdrillen einer Mittelschlaufe exakt dosierbar ist. Selbst 
bei Ärzten und Krankenkassen hat diese Methodik Anerkennung gefunden und eine Dissertation (Dr.Jörg 
Harrer) belegen den hohen Wirkungsgrad.  Kann man Gutes verbessern? „Yes, we can!“ Zusammen mit El-
vira Osthold hat ein Entwicklungsteam von RUCK ein neues Spangensystem geschaffen, welches alle Vor-
teile der Osthold-Technik bewahrt und durch verbesserte Handhabung und mehr Übersichtlichkeit  deutlich 
ergänzt. Die Wirkung bleibt und die Anwendung wird viel einfacher. „Spange mit Griff“ wird durch das farbi-
ge Kunststoffelement nicht nur verbessert, sondern auch durch die Farbzuordnung der unterschiedlichen 
Modelle auch viel übersichtlicher. Unterschiedliche Dachgeometrie und Drahtstärke des „Action Parts“ 
wurden speziell für die jeweilige Anforderung entwickelt.  (klare Struktur des Aktion-Parts in verschiedenen 
Dachlängen und Drahtstärken).  In Verbindung mit den Lehrmodellen für das Selbststudium erschließt sich 
eine neue Dimension für die professionelle und schonende Behandlung vieler Nagelprobleme. Im Folge-
kapitel zeigen wir Ihnen Schritt-für-Schritt, wie einfach Sie effektive Entlastung für geplagte Nägel schaffen 
können. RUCK gibt Ihnen nicht nur das perfekte Produkt an die Hand, sondern unterstützt Sie auch durch 
Information, Schulung und spezifische Fortbildung.

Seit vielen Jahren gehört die bewährte Goldstadtspange zum festen Repertoire professioneller Fußpflege. 
Vielseitigkeit, Anwenderfreundlichkeit und nicht zuletzt die attraktive Optik heben sie aus dem Angebot 
unterschiedlicher Spangenmodelle besonders hervor. Mit der GOLDSTADT professional geht die Gold-
stadtspange nicht nur in die nächste Generation, sondern auch in eine neue Dimension der Weiterentwick-
lung. Ein vielfach geäußerter Kundenwunsch wird Wirklichkeit: Die fertig zugerichtete Spange für jeden 
Einsatzzweck. 3 Anwendungsausführungen in jeweils 5 Breiten bieten für jeden Nagel die genau passende 
Spange. Voll- und Halbspange gibt es in 2 Materialstärken (0,1 und 0,15 mm). Je nach Breite der Spange 
variiert sie in der Tiefe (2 oder 3 mm). Die Enden bei Voll- und Halbspange sind bereits vordefiniert, also 
ist kein Zuschnitt mehr erforderlich. Das gewährleistet eine Goldbeschichtung auch an den Enden, wichtig 
für die entzündungshemmenden Eigenschaften und durch die Abrundung extrem schmerzarm. Nicht nur 
optisch ist die GOLDSTADT professional eine „runde Sache“ für die Nagelkorrektur.

Das professionelle 
System für komplexe  
Korrekturen.

Präzise & sicher.
Das System für den Alltag.

HELLMUT RUCK GmbH
Daimlerstraße 23

D-75305 Neuenbürg
fon +49 (0)7082. 944 20   

fax +49 (0)7082. 944 22 22
mail kontakt@hellmut-ruck.de

web www.hellmut-ruck.de
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Die Nagelkorrektur 
als Spezialgebiet
Die Sanierung besonderer Nagelprobleme, wie Unguis incarnatus, Hypergranulation, Rollnägel etc. ist po
dologisches  Spezialgebiet. Bereits in der Ausbildung bilden Korrekturmöglichkeiten mit Hilfe von Spangen
techniken einen Schwerpunkt. Die konservative Technik zur Erhaltung der Nagelplatte und die Entlastung 
der Falzbereiche ist wissenschaftlich belegt und sollte, gegenüber operativen Eingriffen (Keilexzision, Nagel  
reißen), schon zum Wohl des Patienten immer der Vorzug gegeben werden. Leider sind diese Möglichkeiten 
einer nachhaltigen und erfolgreichen Behandlungsmethode unter Ärzten nicht hinreichend bekannt. Des
halb möchten wir Sie für dieses Gebiet einer Zusammenarbeit mit den Podologinnen/Podologen Ihrer Wahl 
interessieren. Eine Kassenübernahme für diese Leistungen ist gegeben, benötigt aber die ärztliche Unterstüt
zung. Denken Sie an Ihre „Fußpatienten“ und zeigen Sie ihnen Wege für eine qualifizierte Mitbehandlung auf. 
Die Vorteile für Sie und Ihre Patienten liegen auf der Hand.

    Vortamponieren 
Zur Dehnung der Nagelfalze 

    Messhilfe/ Span-
gengröße wählen 
So einfach geht es mit der 
RUCK NAGELKORREK-RUCK NAGELKORREK-RUCK NAGELKORREK
TUR Messhilfe: In den Falz 
einlegen, 0-Punkt auf der 
Nagelplatte kennzeichnen, 
von der gegenüberliegen-
den Seite bis 0 messen und 
Messergebnisse addieren, 
z.B. links 10, rechts 13 mm = 

GOLDSTADT professional Vollspange Anwendung

2

Anwendungsbroschüre

Werbemittel und 
Kommunikationshilfen

2351101 RUCK NAGELKORREKTUR GOLDSTADT 
professional Anwendungsbroschüre             
Vielfältige Einsatzmöglichkeiten der Spange mit neu-
en Eigenschaften von fertig vorbereiteten Varianten.

2342201 RUCK NAGELKORREKTUR ORTOGRIP 
professional Anwendungsbroschüre            
Basis-Informationen zu diesem neuen Spangensys-
tem. Einfache Anwendung mit kontrollierter Wirkung.

2342301 RUCK NAGELKORREKTUR 
Informationsfl yer für Patienten            
Informieren Sie ihre Kunden, wie Sie schmerzfrei Ab-
hilfe schaff en können. Der Info-Flyer gibt nützliche Hin-
weise für eine Verrechnung mit den Kassenleistungen.

2342401 RUCK NAGELKORREKTUR 
Informationsfl yer für Ärzte             
Podologen bieten Ärzten kompetente Unterstützung 
bei vielen Fußproblemen. Zeigen Sie der Ärzteschaft 
die Vorteile der interdisziplinären Zusammenarbeit.

RUCK® NAGELKORREKTUR Werbemittel
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GOLDENE
ZEITEN

Der neue Standard in der 
Nagelkorrektur.

Endlich wieder schmerzfrei 
mit der Nagelkorrekturspange 
GOLDSTADT von RUCK®. 
Hier bei Ihrem Spezialisten.
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Der neue Standard in der 
Nagelkorrektur.
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Endlich wieder lächeln 
mit der schmerzfreien 
Nagelkorrekturspange 
ORTOGRIP von RUCK®.
Hier bei Ihrem Spezialisten.

mehr unter 
www.hellmut-ruck.de

23590 RUCK NAGELKORREKTUR 
GOLDSTADT professional Poster           
Die GOLDSTADT professional ist ein Spangen-Sys-
tem mit einer Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten. 
Dieses Poster veranschaulicht die Anwendung in 
der Praxis und ist immer ein guter Anlass für Ihre 
Kundengespräche bei akuten Nagelproblemen.

23591 RUCK NAGELKORREKTUR 
ORTOGRIP professional Poster             
Spange mit Sofort-Wirkung – das ist die ORTOGRIP 
professional. Mit diesem Poster zeigen Sie Ihren 
Kunden die Möglichkeit, schmerzhafte Nagelpro-
bleme einfach und nachhaltig zu beheben. Die 
Abbildungen erklären anschaulich Anwendung und 
Einsatzgebiete.

Sie haben Fragen? Dann rufen 
Sie uns an. Wir stehen gerne zur 
Verfügung: 
07082 - 944 22 44 
nagelkorrektur@hellmut-ruck.de

Weitere Hilfe und downloadfähige 
Dokumente fi nden Sie auch auf 
unserer Website.

RUCK® NAGELKORREKTUR Werbemittel
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HELLMUT RUCK GmbH
Daimlerstraße 23

D-75305 Neuenbürg
fon +49 (0)7082. 944 20   

fax +49 (0)7082. 944 22 22
mail nagelkorrektur@hellmut-ruck.de

web www.hellmut-ruck.de
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